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Модулі самостійної роботи:

1.Вивчити нові слова з теми, записати в словник з перекладом.

2. Виконати письмово вправи I. Vokabeln, Übung 2, 3, 4, 5, 6.

3. Прочитати і зробити письмовий переклад тесту Теxt A «Teile und Aufgaben eines Unternehmens».
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5. Clamer F., Heilmann E.G. Übungsgrammatik für die Grundstufe. Niveau A2-B2. Meckenheim, Verlag Liebaug-Dartmann e.K, 2007. 

6. Duden – Deutsches Universalwörterbuch, Digitalversion, © 2002 Bibliographisches Institut & F.A. Brockhaus, Mannheim, 2002. 

7. Duden – Richtiges und gutes Deutsch. Wörterbuch der sprachlichen Zweifelsfälle. 5. Auflage, Band 9. Dudenverlag, Mannheim, Leipzig, Wien, Zürich. – 2001. – 983 S. 

Unternehmen

I. Vokabeln

1. Merken Sie sich neue Wörter.
	die Unternehmung (-, -en)/das Unternehmen (-s, -) – підприємство
	die Nachfrage (-, -n) – попит

	der Betrieb (-s, -e) – підприємство
	die Preisbildung (-, -en) – ціноутворення

	die Einrichtung (-, -en) – установа, заклад
	der Ausgleich (-s, -e) – вирівнювання

	das Sachgut (-es, -güter) – товар
	die Beschaffung (-, -en) – закупка

	die Dienstleistung (-, -en) – послуга
	die Fertigung (-, -en) – виробництво

	erstellen, vt – виробляти
	der Absatz (-es, ¨-e) – збут

	die Befriedigung (-, -en) – задоволення
	der Vertrieb (-es, -e) – збут, продаж

	das Bedürfnis (-es, -se) – потреба
	die Bereitstellung (-, -en) – 1) заготівля (матеріалу, сировини); 2) надання (послуг);

3) виготовлення

	der Privathaushalt (-es, -e) – приватне господарство
	störungsfrei – вільний від перешкод

	öffentliche Verwaltung (-, -en) – державне управління
	die Einhaltung (-, -) – дотримання
der Qualitätsstandard (-s, -s) – стандарт якості

	die zentral gelenkte Wirtschaft – адміністративно-командна економіка
	die Herstellung (-, -en)  - виготовлення, виробництво

	die Betriebsmittel, pl – засоби виробництва
	vorrangig – першочерговий

	die Werkstoffe, pl – матеріали, сировина
	eine Leistung erbringen – досягати (кінцевого) результату

	die Niederlassung (-, -en) – філіал, відділ
	der Wertzuwachs (-es, -) – приріст вартості

	der Betriebsteil (-s, -e) – виробничий підрозділ
	erschließen (erschloss, hat erschlossen), vt – освоювати

	rechtlich – правовий
	die Marktforschung (-, -en) – дослідження ринку

	der Gewinn (-s, -e) – прибуток
	der Umsatz (-es, ¨-e) – оборот

	gering – незначний
	benötigen, vt – потребувати

	der Aufwand (-s, -) – витрати
     die Aufwendungen – витрати, видатки
	die Personalverwaltung (-, -en) – управління персоналом

	das Angebot (-s, -e) - пропозиція
	das Rechnungswesen (-s, -) – бухгалтерський облік


1. Geben Sie die ukrainischen Äquivalente zu den folgenden Wörtern:
der Betriebsteil
der Ausgleich

das Bedürfnis

benötigen

die Einrichtung

die zentral gelenkte Wirtschaft

der Gewinn

das Angebot

vorrangig

das Rechnungswesen

die Bereitstellung

rechtlich
2. Geben Sie die deutschen Äquivalente zu den folgenden Wörtern:
засоби виробництва

дослідження ринку
послуга
матеріали, сировина

незначний

збут
приватне господарство
освоювати
філіал, відділ

управління персоналом

витрати, видатки

попит

3. Bilden Sie Komposita. Verbinden Sie die Substantive und ergänzen Sie jeweils den Artikel.
	1) Dienst
	a) Standard
	

	2) Preis
	b) Wesen
	

	3) Wert
	c) Leistungen
	die Dienstleistungen

	4) Personal
	d) Güter
	

	5) Bereit
	e) Stoffe
	

	6) Nach
	f) Teil
	

	7) Qualitäts
	g) Zuwachs
	

	8) Rechnungs
	h) Forschung
	

	9) Werk
	i) Stellung
	

	10) Betriebs
	j) Bildung
	

	11) Markt
	k) Frage
	

	12) Sach
	l) Verwaltung
	


4. Ersetzen Sie die fettgedruckten Wörter durch ihre unter dem Strich angeführten Synonyme:

1. Unter dem Begriff „Betrieb“ versteht man alle Institutionen, in denen verschiedene Sachgüter und/oder Dienstleistungen produziert werden.

2. Fertigung ist die Produktion von Sachgütern oder die Gewährung von Dienstleistungen.
3. Die vordringliche Aufgabe der Fertigung ist es, eine Leistung zu erbringen, die höher ist als die Ausgaben dafür.
4. Jedes Unternehmen braucht die Leitungsfunktionen.
______________________________________________

die Herstellung, der Aufwand, benötigen, die Einrichtungen, die Bereitstellung, vorrangig, erstellen

6. Ordnen Sie die Erklärungen den Begriffen zu:
1) der Betrieb



a) das Geld, das ein Unternehmen bei einem Geschäft (z.B. beim 






Verkauf einer Ware) verdient, nachdem alle Kosten wie Lohn, Miete 






bezahlt sind.

2) das Unternehmen


b) ein Ort, wo hergestellte Waren angeboten und nachgefragt

werden.

3) die Firma



c) wirtschaftlich-rechtliche Organisation, deren Ziel es ist, einen

Gewinn zu erwirtschaften.

4) der Gewinn



d) eine berufliche Tätigkeit, bei der man keine Ware produziert,

sondern etwas für andere tut, wie z.B. als Arzt, Verkäufer, Postangestellter, Kfz-Mechaniker usw.

5) die Dienstleistung


e) das Anbieten einer Ware zum Kauf.
6) die Sachgüter


f) technische und organisatorische Einheit zur Herstellung von 

Gütern und Dienstleistungen.
7) der Markt



g) das Interesse an einer Ware und der Wunsch, sie zu kaufen.
8) das Angebot


h) der Name eines Unternehmens.
9) die Nachfrage


i) Güter, die man anfassen (mit der Hand berühren) kann.
II. Lesen


7. Lesen Sie und übersetzen Sie den Text A.


Text A

Die Begriffe Betrieb, Unternehmen und Firma haben eine ähnliche Bedeutung, sind aber nicht synonym.

Unter dem Begriff „Betrieb“ versteht man alle Einrichtungen, in denen verschiedene Sachgüter und/oder Dienstleistungen erstellt werden, die der Befriedigung menschlicher Bedürfnisse dienen. Als Betriebe betrachtet man auch Privathaushalte, öffentliche Verwaltungen, Betriebe in zentral gelenkten Wirtschaften. Ein Betrieb stellt den technisch-organisatorischen Verbund verschiedener Produktionsfaktoren (Arbeit, Betriebsmittel und Werkstoffe) dar.

Die Betriebe des marktwirtschaftlichen Systems bezeichnet man als Unternehmungen (Unternehmen). Ein Unternehmen kann mehrere Betriebe (Filiale, Niederlassungen, Betriebsteile) umfassen, die als Teile des Gesamtunternehmens rechtlich nicht selbstständig sind.

Eine „Firma“ ist lediglich der Name (die Bezeichnung) für ein Unternehmen.


Das Unternehmen ist am Markt orientiert, deshalb ist sein Hauptziel das Streben nach dem Gewinn. Zum Erlangen eines Gewinns arbeitet das Unternehmen nach zwei Prinzipien. Das sind:

1) Minimalprinzip: mit geringstem Aufwand ein festgesetztes Ziel zu erreichen;

2) Maximalprinzip: mit gegebenen Mitteln und Aufwendungen den maximalen Gewinn zu erzielen.

Jedes Unternehmen kann seinen Wirtschaftsplan selbst bestimmen. Die Einrichtung, die die Einzelpläne koordiniert, ist der Markt. Auf dem Markt treffen sich Angebot und Nachfrage nach verschiedenen Gütern, und er schafft durch freie Preisbildung den Ausgleich zwischen ihnen.
In jedem Unternehmen/Betrieb kann man grundsätzlich eine Dreiteilung beobachten:

Beschaffung



Produktion



Absatz


Unter Beschaffung versteht man den Teil des Unternehmens, der die Bereitstellung von Material, Personal und Betriebsmitteln übernimmt. Das Ziel der Beschaffung ist die störungsfreie Produktion und die Einhaltung von Qualitätsstandards.


Fertigung ist die Herstellung von Sachgütern oder die Bereitstellung von Dienstleistungen. Ihre vorrangige Aufgabe ist es, eine Leistung zu erbringen, die höher ist als der Aufwand dafür. Dadurch kann man einen Wertzuwachs erzielen und das Unternehmen am Markt halten.

Unter dem Begriff „Absatz“ versteht man heutzutage das Marketing. Seine Aufgabe ist es, Absatzmärkte zu erschließen und zu pflegen, um die Leistungen an den Kunden zu bringen. Hierzu teilt sich der Absatz in folgende Bereiche: Marktforschung, Werbung und Vertrieb.


Jedes Unternehmen benötigt die Leitungsfunktionen: Zielsetzung, Planung, Organisation und Kontrolle sowie die Funktionen: Investition und Finanzierung, Personalverwaltung, Rechnungswesen.

